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1. Tarifverträge in Deutschland 
Anhaltende Erosion der Tarifbindung 



Tarifbindung 1998-2015 
in % aller Beschäftigten 
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Tarifbindung  2015 
in % aller Beschäftigten 
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Tarifbindung nach Bundesländern, 2015 
in % aller Beschäftigten 
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Tarifbindung nach Betriebsgrößen, 2015 
in % aller Betriebe 
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Tarifbindung nach Branchen 2015 
in % aller Beschäftigten 
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Tarifbindung in Europa 2012* 
in % aller Beschäftigten 
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Quelle: ICTWSS Database Version 5.0 
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2. Stärkung von unten: 
Organisationsmacht und Häuserkampf  



Stabilisierung von unten:  
Häuserkampf um die Tarifbindung 
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• Kampf gegen Tarifflucht 
 

• Erstmaliger Abschluss  
eines (Haus-)Tarifvertrages 
 

• Heranführung an bzw. 
Anerkennung des 
Branchentarifvertrag 

 
 



Häuserkampf um die Tarifbindung  
ver.di Einzelhandel  
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Kampf gegen Tarifflucht 
 

• Karstadt, Real 
 
Erstmaliger Abschluss  
eines Tarifvertrages 
 
• Amazon, Toys‘Us,  

OBI, KiK 
 

 
 



Häuserkampf um die Tarifbindung  
ver.di Einzelhandel  
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Erfolgreiche Hauserkämpfe  
für die Tarifbindung 
Das Beispiel: PRIMARK 
• Abschluss eines 

Heranführungstarifvertrages 
(Dezember 2015) 

• Schrittweise Übernahme der 
regionalen Branchentarifverträge 
des Einzel- und Versandhandels 

• Lohn- Gehalt zum 1. Mai 2017 

• Mantel  zum 1. Mai 2018 



Häuserkampf um die Tarifbindung  
ver.di Gesundheit und soziale Dienste 
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Private Krankenhäuser  und 
Gesundheitskonzerne 
• Bedingungsgebundene 

Tarifarbeit: Systematischen 
Verknüpfung von Tarifpolitik und 
Stärkung gewerkschaftlicher 
Organisationsmacht 

• Branchenweite Koordinierung 
der Häuserkämpfe 
 

• Verteidigung  
der Tarifbindung 



Häuserkampf um die Tarifbindung   
IG Metall: Kampagne: Mehr Wert mit Tarif 
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Stabilisierung von unten: IG Metall Kampagne 
Taftbindung als Gerechtigkeitsfrage 
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Häuserkampf um die Tarifbindung 
IG Metall Tarifrunde 2016 

Konkrete Aktivitäten: 
• Einbeziehung nicht-  

tarifgebundener Betriebe 
• Aktivitäten in 200 Betrieben 
• Herstellung der Tarifbindung 

in etwa 40 Betriebe mit etwa  
10.000 Beschäftigten 

• Verhandlungen in 100 Betrieben 
• Ziel: In 5 Jahren 1000 neue  

Betriebe tarifgebunden 
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Häuserkampf um die Tarifbindung 
IG Metall Tarifrunde 2016 

IG Metall/Verband der Metall- und  
Elektroindustrie Sachsen Anhalt 

Heranführungstarifvertrag 
• Für Betriebe, die neu in den  

Arbeitgeberverband eintreten 
• Regeln für die  

schrittweise Anpassung  
an den Flächentarifvertrag 

• Erreichen des  
vollen Flächenniveaus  
nach maximal 4 Jahren 
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Zwischenfazit:  
Häuserkampf um die Tarifbindung 
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• Häuserkampf als ein wichtiger Ansatz zur 
Verteidigung/Erreichung der Tarifbindung 

• Häuserkampf ist unmittelbar verknüpft mit der 
gewerkschaftlichen Organisationsmacht im 
Betrieb 

• Teilweise sehr langfristige Konflikte mit hohem 
Personal- und Ressourcenaufwand 

• Einbettung der Häuserkämpfe in eine 
Gesamtstrategie zur Erhöhung der 
Tarifbindung? 

• Grenzen der Häuserkampfstrategie? 
 
 



Tarifbindung in Europa 2012* 
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Quelle: ICTWSS Database Version 5.0 



Tarifbindung & Gewerkschaften 
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Tarifbindung &  
Allgemeinverbindlicherklärung 
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3. Stärkung von oben: 
Allgemeinverbindlicherklärung 



„Ziel ist es, die Tarifautonomie zu stärken und angemessene 
Arbeitsbedingungen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
sicherzustellen (…) 

Die Allgemeinverbindlicherklärung nach dem 
Tarifvertragsgesetz als Instrument zur Stützung der tariflichen 
Ordnung durch Erstreckung der Rechtsnormen des Tarifvertrages 
wird daher erleichtert.“       

Begründung des Tarifautonomiestärkungsgesetzes (Bundestag DS 18/1558) 

 

Kern der Erleichterung: 
• Abschaffung des 50% Quorums 
• Wesentliche Kriterium:  des öffentlichen Interesses 

 
Tarifautonomiestärkungsgesetz 
Ziele der AVE-Reform:  
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Allgemeinverbindlich erklärte 
Ursprungstarifverträge 1991-2015 
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Zwischenfazit: Reform der AVE 

1. Reform hat nicht zur mehr AVEs und damit einer 
Stärkung der Tarifbindung geführt 

2. Starke Widerstände der Arbeitgeberseite gegen 
AVE: 

• Ideologische Gründe 
Restriktive Haltung der BDA  
Veto-Macht im Tarifausschuss 

• Organisationspolitische Gründe 
OT-Mitgliedschaft in Arbeitgeberverbänden 
Organisationslogik im Widerspruch zur AVE 

 
16.06.2016 Dr. Thorsten Schulten 26 



Ideologische Gründe  
Restriktive Haltung der BDA 

AVE als „Ausnahmeinstrument“ 

Koordinierungsgrundsätze der BDA zur AVE 
• Restriktive Interpretation der gesetzlichen Kriterien 

• Kein öffentliches Interesse bei AVE von gesamten Lohntabellen 

• Fairer Wettbewerb ist kein Kriterium für die AVE 

• Tarifquorum durch die Hintertür: Nachweis von direkter Tarifbindung 
plus Anschluss-TVs und arbeitsvertragliche Bezugnahmen 

Blockade auch gegen eigene Mitgliedsverbände: 
• Hotel- und Gaststätten, Saarland 

• Sicherheitsdienstleistungen an Flughäfen, Hessen 
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Organisationspolitische Gründe  
OT-Mitgliedschaften von Arbeitgeberverbänden 
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4. Stärkung von oben: 
Tarifdispositive Regelungen 



Stärkung der Tarifbindung von oben 
Tarifdispositive Regelung im Gesetz 

Abweichung von gesetzlichen Regelungen  
durch Tarifvertrag 
Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (AÜG): 
• Abweichung von Equal Pay 

Mindestlohngesetz (MiLoG) 
• Übergangsphase bis zur Einführung des Mindestlohns 

Arbeitszeitgesetz (ArbZG) 
• Verlängerung tägl. AZ über 10 Stunden bei 

Bereitschaftszeit/Arbeitsbereitschaft 
• Flexible Regelungen von Ausgleichs- und Ruhezeiten. 
• Ausdehnung der Arbeit an Sonn- und Feiertagen 
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Stärkung der Tarifbindung von oben 
Tarifdispositive Regelung im Gesetz 

Das Beispiel Österreich:  
Arbeitszeitgesetz 1997 
• Normalarbeitszeit 8 h pro Tag, 40 h pro Woche 
• Tarifdispositive Regelung: Erweiterung auf 10 Stunden 

tägliche Normalarbeitszeit und zahlreiche weitere 
Flexibilisierungsspielräume  

Neue Flächentarifverträge: 
• IT-Dienstleistungen 
• Telekommunikation 
• Sozial und Gesundheitsdienste  
• Private Bildungseinrichtungen 
• Außeruniversitäre Forschung 
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Zwischenfazit: Tarifdispositive Regelungen 
zur Stärkung der Tarifbindung? 

• Dilemma tarifdispositiver Regelungen:  
Verschlechterung gesetzlicher Standards  
durch Tarifverträge 

• Begrenzte Effekte bisher existierender  
tarifdispositiver Regelungen 

• Förderung des Arbeitgeberinteresse an 
Tarifverträgen nur bei sehr weitreichenden  
gesetzlichen Regelungen (Beispiel Österreich) 

• Tarifdispositive können nur sehr bescheidenen Beitrag 
zur Stärkung der Tarifbindung leisten 
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5. Fazit: Stärkung der Tarifbindung –  
Plädoyer für ein Gesamtstrategie 



Fazit: Stärkung der Taftbindung in Deutschland 
Plädoyer für eine Gesamtstrategie 

• Es gibt nicht den einen Hebel  
zur Stärkung der Tarifbindung 

• Verbindung einer  
• Stärkung von unten (koordinierten Häuserkampf) und  
• Stärkung von oben (weitere Reform der AVE, 

Delegitimierung von OT-Mitgliedschaften) 
• Einbettung in eine gesellschaftspolitische Debatte  

um den Wert von Tarifverträgen 
• Gemeinsame Kampagne aller DGB Gewerkschaften 

zur Stärkung der Tarifbindung 
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Vielen Dank für  
eure Aufmerksamkeit ! 

www.wsi.de 
www.tarifvertrag.de 

Dr-. Thorsten Schulten 
Thorsten-Schulten@boeckler.de     
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